
TANZLINDE
. . . TANZBRUCK AUF RONDELL AUS 8 SANDSTEINSÄULEN . . .

LINDENBAUM-MUSEUM
Das LINDENBAUM-MUSEUM in Neudrossenfeld, 
neben der historischen Bräuwerck-Gaststätte, zeigt 
über 40 Modelle von eindrucksvollen Gerichts- 
 und Tanzlinden aus ganz Europa, samt Bildmaterial, 
Filmen und Gartenarchitekturplänen. Diese typi-   
sche Formgebung war eine eigene Kunst. Von 
ihr zeugen auch die Tanzlinden in Peesten und 
Limmersdorf hier in der Umgebung.
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TANZLINDE LANGENSTADT
Die Tanzlinde in Langenstadt (Ortsteil von 
Neudrossenfeld) ist umgeben von einem 
Rondell aus 8 toskanischen Sandsteinsäulen 
vom ehemaligen Gerüst eines Tanzbodens 
(1784), die am Boden durch eine Steinbank 
verbunden sind. Getanzt oder aufgespielt 
wurde und wird auch heute noch auf der 
Lindenbruck, einem Holzpodest auf den 
quergezogenen Ästen mit eigenem Zugang.

Rainer Graefe: Bauten aus lebenden Bäumen. Geleitete Tanz- und Gerichtslinden.
     Ausstellungskatalog 2014 und Tanzlindenbaum-Museum Neudrossenfeld
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Das Regionalentwicklungsprojekt „Naherholungsgebiet Rotmainaue“
wurde von der Europäischen Union aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung und 
vom Freistaat Bayern kofinanziert. Gefördert wird die Aufwertung der Auen und der Gemeinden 
am Roten Main sowie die Schaffung eines stadtnahen, thematischen Erholungs- und 
Erlebnisraumes zwischen der Wilhelminenaue der Stadt Bayreuth und den Gemeindegebieten 
Heinersreuth und Neudrossenfeld.


